Teil 3  „Ich brauche Informationen“

Was ist Arbeit?

Wenn du mit Berufsleuten über Arbeit sprichst, erfährst du, dass die Meinungen darüber ganz verschieden sind. Für den einen ist Arbeit eine Notwendigkeit oder eine lästige Pflicht, für den anderen Sinnerfüllung oder Verwirklichung eines Traumes. 

Bitte entscheide dich in der folgenden Aufgabe, ob es sich bei den angeführten Tätigkeiten für dich um Arbeit handelt!

	
	Tätigkeit
	Ja

	1.
	Ein Priester trinkt nach der Taufe mit der Familie Kaffee.

	

	2.
	Ein Arbeiter trägt ein Werkzeug von einer Seite der Halle zur anderen, damit der Meister nicht sieht, dass er keine Arbeit hat.
	

	3.
	Kinder bauen am Strand eine Burg.

	

	4.
	Ein Unteroffizier zielt auf einen Pappkameraden.

	

	5.
	Ein Chauffeur wartet auf die Direktorin.

	

	6.
	Ein Angestellter wartet auf der Toilette auf das Ende der Arbeitszeit.
	

	7.
	Eine Deutschlehrerin geht abends ins Theater.

	

	8.
	Frau Mayer hat Teilzeitarbeit und näht sich einen Rock.

	

	9.
	Bauern kippen Obst ins Meer um den Preis anderer Waren hoch zu halten.
	

	10.
	Schüler diskutieren in der Pause über den Unterrichtsstil der Lehrpersonen.
	

	11.
	Ein Mann gräbt ein Loch in die Erde und schüttet es wieder zu.
	

	12.
	Ein Hund bellt den Briefträger an.

	

	13.
	Eine Ehefrau macht sich jeden Abend um 19 Uhr für ihren Mann schön.
	

	14.
	Eine Ameise repariert mit anderen ihren Bau, den Spaziergänger zerstört haben.
	


Sammle in deinem näheren Umfeld Meinungen zum Thema Arbeit!

Mutter sagt:___________________________________________ _______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Vater sagt:____________________________________________

_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

...........sagt:___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
……...sagt:___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
…….sagt:____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Wunschberuf –Traumberuf

Werner war schon als Kind immer wissenshungrig, neugierig und wollte alles verstehen. Dementsprechend fragte er viel. Er spielte aber auch gerne, besonders mit „Techniklego“.

Etwas später kam auch noch das Interesse für Modellflugzeugbau hinzu. Dabei bewies er eine außergewöhnliche Geduld. 

In der Pflichtschule fiel er durch seine Fähigkeit rasch aufzufassen, durch seine gute logische Denkfähigkeit, durch seine Genauigkeit und Verlässlichkeit auf. Seine Lieblingsfächer waren Mathematik und Technische Erziehung.

Von den Eltern darauf angesprochen, was er einmal werden möchte, zweifelte er keinen Augenblick: „Pilot selbstverständlich“.

Nun, im Elternhaus nahm man diese Aussage nicht so ernst, aber eine technische Oberschule als weiteren Ausbildungsweg konnten sie sich ohne weiteres vorstellen.

10 Jahre später: Werner hat es geschafft. Er sitzt als Kopilot im Cockpit einer „Alitalia-Maschine“. Sein Kindheitstraum wurde Wirklichkeit, sein Zuhause ist heute die große, weite Welt.

Was bedeutet diese Geschichte für dich?

............................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................
Schlussfolgerung

Alle dürfen, sollen einen Wunsch- oder Traumberuf haben. Wunschvorstellungen und Träume können durchaus auch einmal Wirklichkeit werden und sind nicht von vorneherein als reine Fantasiegebilde hinzustellen. 

Je lieber dir ein Wunsch- bzw. Traumberuf ist, desto genauer wirst du dich darüber informieren  und dir Klarheit darüber verschaffen, was dich dann konkret erwartet, d.h. du wirst dich nicht nur über die Sonnenseiten dieses Berufes erkundigen, sondern auch über dessen Schattenseiten. 

Halte deshalb fest

Was ist für dich ein Traumberuf?

...............................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Aus welchen Gründen? Nenne jene Tätigkeiten, die dir an diesem Beruf besonders gefallen!

...............................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Sonnenseiten meines Traumberufes

...........................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Schattenseiten meines Traumberufes

.......................................................................................................................................................
...............................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

.....................................................................................................................................................................................

Was unternimmst du, wenn du die Einsicht gewinnst, dass der gewünschte Beruf für dich nicht erreichbar ist?

.....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................
Welche Berufe kennst du, die ähnliche Voraussetzungen verlangen wie der Traumberuf?

Welche davon könnten dir gefallen?

...............................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

 Männerberufe – Frauenberufe!

Männerarbeit – Frauenarbeit!

Haben Beruf und Arbeit ein Geschlecht? 
Mädchen und Jungen stoßen bei der Berufswahl und in der Arbeitswelt immer wieder auf Vorurteile. Deshalb ist es wichtig, dass auch du dir einmal Gedanken machst, wie man diesen Vorurteilen begegnen könnte. 
Lies dir folgende Aussagen von jungen Männern und Frauen durch und diskutiere in der Gruppe oder mit einer Freundin, einem Freund, was dir als Mädchen bzw. Junge wichtig ist! 
Thomas: „Frauen sind für Pflegeberufe viel geeigneter als Männer!“

Harald: „In ein Flugzeug, das von einer Pilotin gesteuert wird, würde ich niemals einsteigen.“

Stefanie: „Hausarbeit! Männer haben zwei linke Hände, da hat man mehr Arbeit als einem geholfen wird.“

Valeria: „ Wenn ich operiert werden müsste, würde ich mich bei einem männlichen Arzt sicherer fühlen.“

Gerda: „Büroarbeit können Frauen viel besser erledigen als Männer. Sie sind genauer und zuverlässiger.“

Hannes: „Eine Frau als Chefin? Wenn es unbedingt sein muss.“

Stefan: „Meine Kinder würde ich nicht einem Kindergarten…, wie heißt das jetzt Tante oder Onkel anvertrauen.“

Äußere deine Meinung dazu!
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Ich entdecke die Berufswelt

1. Wenn du noch wenige Berufe kennst und nur geringen oder überhaupt keinen Kontakt zur Arbeits– und Berufswelt hattest, dann kannst du vielleicht deine Eltern, Geschwister, Freunde, sowie Bekannte oder Verwandte interviewen.

Folgende Fragen können dir dabei helfen.

Wie bist du zu deinem ersten Beruf gekommen?

Bist du mit deiner Berufswahl zufrieden?

Würdest du heute anders entscheiden?

Hast du noch andere Berufserfahrungen gesammelt?

2. Schau dich in deinem Heimatdorf um und besuche die Gewerbezone!

° Welche Betriebe und welche Berufe gibt es?

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

° Welche Betriebe oder Berufe beeindrucken dich und wecken dein Interesse?

______________________________________________________________

______________________________________________________________

3. Informationen zur Berufs – und Arbeitswelt findest du im Fernsehen, im Radio in Zeitschriften, in Büchern, im Internet (www.provinz.bz.it/berufsberatung), und auch in den Infotheken der Ausbildungs – und Berufsberatungstellen deines Bezirkes. Besorge dir dort die Broschüre „Berufe heute“. Es handelt sich dabei um ein Berufslexikon, in dem ca. 350 Berufe beschrieben sind. 

Meine "Top-Ten"

Du hast nun einiges über einzelne  Berufe erfahren. Vielleicht hat sich dein Interesse an konkreten Berufen verändert: Einige sind deiner Aufmerksamkeit und deinem Interesse näher gerückt, während andere mehr in den Hintergrund getreten sind.

Erstelle nun eine Hitliste der Berufe, die du im Moment bevorzugen würdest!
      Berufsbezeichnung                        Begründung                                                                     .

1) ___________________________...........................................................................................

                                                            ...........................................................................................

2) ___________________________...........................................................................................

                                                            ...........................................................................................

3) ___________________________...........................................................................................

                                                            ...........................................................................................

4) ___________________________...........................................................................................

                                                            ...........................................................................................

5) ___________________________...........................................................................................

                                                            ...........................................................................................

6) ___________________________...........................................................................................

                                                            ...........................................................................................

7) ___________________________...........................................................................................

............................................................................................

8) ____________________________.........................................................................................

............................................................................................

9) ___________________________..........................................................................................

............................................................................................

10) ___________________________..........................................................................................

Berufe erkunden

Bevor du einen bestimmten Ausbildungsweg wählst, solltest du Berufe aus deiner Hitliste „Top – Ten“ genauer kennenlernen. Sicherlich findest du in deiner näheren Umgebung Betriebe, in denen du Berufe erkunden kannst.

Dabei können dir folgende Fragen helfen, wenn du mit Berufspraktikern ins Gespräch kommst.

Beruf: (genaue Berufsbezeichnung)................................................................

Sinn des Berufs: Was würde geschehen, wenn dieser Beruf plötzlich nicht mehr existieren würde? Wem nützt diese Arbeit? Wird dieser Beruf sehr geschätzt?       ........................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Tätigkeiten: Was muss ich in diesem Beruf genau tun? Tätigkeiten im Laufe eines Tages, einer Woche, eines Monats oder eines typischen Arbeitsauftrages:

................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Gegenstand meiner Arbeit: Womit arbeite ich oder was bearbeite ich: Menschen, Tiere, Pflanzen, Materialien:

..............................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Beschaffenheit des Arbeitsplatzes: Mit welchen Maschinen, Werkzeugen und Hilfsmitteln arbeite ich? Wo und unter welchen äußeren Bedingungen arbeite ich?

................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Zusammenarbeit: Muss ich vorwiegend allein oder zusammen mit Kollegen arbeiten: Einzelarbeit, Gruppenarbeit/Teamarbeit?

................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Sonnen – und Schattenseiten: Was wird von den Berufsleuten als Vorzug, was als Nachteil oder Problem empfunden?

................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Anforderungen/Voraussetzungen: Welche Anforderungen ergeben sich aus den Tätigkeiten?

Welche werden in der Ausbildung gestellt? Welche Stärken, Fähigkeiten und Interessen müsste 

man haben?

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

Ausbildungswege: Welche Ausbildungen führen zu diesem Beruf?  .

................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Ausbildungsorte: ................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................
Weiterbildung/Aufstiegsmöglichkeiten: Gibt es gute Weiterbildungsmöglichkeiten? Wie sind die Aufstiegsmöglichkeiten und Karriereaussichten?

……………………………………………………………………………………………………….

……………………………………………………………………………………………………….

……………………………………………………………………………………………………….

Was ich sonst noch über den Beruf wissen möchte? (z.B. Verdienst)

……………………………………………………………………………………………………….

……………………………………………………………………………………………………….

………………………………………………………………………………………………………………………………
Der Beruf ist mein Ziel

Ähnlich wie bei einer Wanderung kannst du dir auch bei der Berufswahl ein Ziel aussuchen, das dir erstrebenswert erscheint. Es gibt oft mehrere Wege, mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden, um dieses Ziel zu erreichen. Achte auf deine Fähigkeiten, denn wie beim Wandern wird dir jener Weg am besten gefallen, der zwar deine Kräfte fordert, dich aber nicht überfordert.

Dazu drei Beispiele:

A) Berufe, bei denen nur ein Ausbildungsweg zum Ziel führt:

Pflichtschule   (   Oberschule   (   Universität  ( ÄrztIn

B) Berufe, bei denen zwei Ausbildungswege zum Ziel führen:

Tischlerlehre

[image: image1.wmf]
Pflichtschule      (   





TischlerIn
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Besuch der Fachschule





für Holztechnik 

C) Berufe, bei denen mehrere Ausbildungswege zum Ziel führen:

Lehrlingsausbildung

in Betrieb und Berufsschule

Pflichtschule      (

spezifische Oberschule



GrafikerIn






Oberschulabschluss und anschließende





Spezialisierung im Bereich Grafik

Schulen führen zu verschiedenen Zielen

Die Broschüre „Der Wegweiser“, die du in der Berufsberatung erhältst, gibt einen Überblick über sämtliche weiterführende Schulen in Südtirol. Wähle eine oder mehrer Schulen aus und versuche mit Hilfe der Broschüre und mittels Schulerkundungen herauszufinden, welche Möglichkeiten du nach Abschluss dieser Schule hast. Einen Schulerkundungsbogen findest du auf den folgenden Seiten.


































































































































































































































Schulen erkunden

Name der Schule:

____________________________________________________________________

Anschrift:





Tel:_____________________________

______________________________

Fax:_____________________________

______________________________

e-mail:___________________________

Schulziel/Ausbildungsschwerpunkte:

____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Fachrichtungen:

______________________________


____________________________

______________________________


____________________________

______________________________


____________________________

Unterrichtsfächer (Schwerpunkte)

_____________________________


____________________________

_____________________________


____________________________

_____________________________


____________________________

_____________________________


____________________________

Welche Fähigkeiten, Neigungen und Interessen sollte man mitbringen:

________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Erlernt man in dieser Schule einen bestimmten Beruf?

____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Praktika:

________________________________________________________________________________________________________________________________________

Studiendauer:

____________________________________________________________________

Art des Abschlusses (Diplom)

________________________________________________________________________________________________________________________________________

Aufnahmebedingungen:

________________________________________________________________________________________________________________________________________

Übertrittsmöglichkeiten:

________________________________________________________________________________________________________________________________________

Allgemeiner Eindruck und sonstige Angaben und Beobachtungen:

________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Teil  4  Entscheiden


Der Mann auf der Insel

Es war einmal ein Mann, der lebte auf einer Insel

Eines Tages merkte er, dass die Insel zu zittern begann.

„Sollte ich vielleicht etwas tun?“ dachte er.

Aber dann beschloss er abzuwarten.

Wenig später fiel ein Stück seiner Insel ins Meer.

Der Mann war beunruhigt.

„Sollte ich vielleicht etwas tun?“ dachte er.

Aber als die Insel zu zittern aufhörte, beschloss er abzuwarten.

„Bis jetzt“, sagte er sich, „ ist ja alles gut gegangen“.

Es dauerte nicht lange, da versank die ganze Insel im Meer,

und mit ihr der Mann, der sie bewohnt hatte.

„Vielleicht hätte ich etwas tun sollen“, war sein letzter Gedanke.

Was fällt dir zu dieser Geschichte ein?

______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Wann hast du schon Entscheidungen getroffen?

	
	Oft
	  Manchmal
	    Nie

	Beim Kauf von Sportartikeln
	
	
	

	Beim Kauf eines Fahrrades
	
	
	

	Beim Kauf von CDs
	
	
	

	Beim Kauf von Kleidern
	
	
	

	Bei der Freizeitgestaltung
	
	
	

	Bei der Wahl eines Freundes/einer Freundin
	
	
	

	….
	
	
	

	…..
	
	
	


Zum Nachdenken

	A) Wie gehst du in solchen Entscheidungssituationen vor?

	

	

	

	

	

	

	

	B) Wer unterstützt dich dabei?

	

	

	

	C) Nenne ein Beispiel für eine Entscheidung mit der du zufrieden warst!



	

	Warum?



	

	

	D) Nenne ein Beispiel für eine weniger gelungene Entscheidung!

	

	

	Warum?

	

	

	


Was für ein Entscheidungstyp bist du? 

Lies die folgenden Äußerungen durch und mache immer dann ein Kreuz, wenn du einer Aussage zustimmen kannst.

(   Ich begeistere mich schnell für Neues. (A)
(   Am liebsten lerne ich aus Büchern. (D)
(   Ich mache mir meist einen Arbeitsplan, 

       bevor ich eine komplexe Sache angehe.(B)

(   Informationen lasse ich mir lieber in einem 

       Gespräch vermitteln als sie mir aus Büchern 

       zu holen. (C)
(   Ich mag keine Diskussionen, in denen jeder

       versucht, den anderen zu überzeugen. (D)
(   Es gibt Tage, da sprühe ich vor lauter Ideen. 

       (A)
(   Bevor ich zu einem Problem Stellung neh-

       me, muss ich mich damit befasst haben. (D)

(   Bevor ich etwas befürworte, prüfe ich es 

      genau. (B)

· Ich schmiede oft Pläne für die Zukunft, verwerfe sie dann aber immer wieder schnell. (A)

(   Am besten kann ich nachdenken, wenn ich 

       laut spreche. (C)

(   Ohne eine Urlaubsplanung würde ich un-

       gern in die Ferien fahren. (B)

(   Die Realität entspricht oft nicht meinen 

       Vorstellungen, deshalb bin ich oft ent-

       täuscht. (A)

(   Auf einer Bühne ein Gedicht vortragen zu 

       müssen, wäre ziemlich unangenehm für

       mich. (D)
(   Wenn ich einen Text laut lese, kapiere ich 

       ihn am besten. (C)

(   Wenn ich mir von etwas eine Meinung 

       gebildet habe, dann ist es schwer, mich vom 

       Gegenteil zu überzeugen. (B)

(   Probleme löse ich am liebsten zusammen 

       mit anderen. (C)


AUSWERTUNG  

Welcher Entscheidungstyp bist du? Zur Auswahl stehen jeweils zwei Kategorien. Zunächst ging es um das Thema „Informationen sammeln“. Hast du überwiegend A angekreuzt, dann bist du ein spontaner Typ. Waren es überwiegend B, dann gehörst du zur Klasse systematischer Typ. Bei der Verarbeitung von Informationen unterscheidet man ebenfalls zwei Grundstile: Bist du ein redseliger Typ = C oder gehörst du eher zu der Kategorie schweigsamer Typ = D?

Lies nun die Hinweise, die deine beiden Grundstile betreffen.

A - Spontaner Typ: Dein Stil ist dadurch gekennzeichnet, dass Situationen nur oberflächlich wahrgenommen werden. Ohne genau zu prüfen, akzeptierst du Alternativen. Neue Ideen ergreifen schnell von dir Besitz. Die Gefahr, Enttäuschungen zu erleben, ist sehr hoch.

Tipp: Auch wenn deine Begeisterungsfähigkeit und deine Spontaneität im Allgemeinen positiv zu bewerten ist, solltest du gerade an berufliche Entscheidungen äußerst überlegt herangehen. Denk gründlich darüber nach, welche beruflichen Ziele dir wichtig sind und notiere sie dir. Versuche  diese Ziele bei deinen Erkundungen im Auge zu behalten und nimm eventuell auch das Angebot der Berufsberatung in Anspruch.

B – Systematischer Typ: Du nimmst Situationen detailliert und genau wahr. Zudem fällt es dir nicht schwer, komplexe Sachverhalte zu strukturieren. Bevor du dir eine Meinung bildest, informierst du dich umfassend.

Tipp: Deine Art und Weise Informationen zu sammeln, ist für deine berufliche Entscheidung sehr nützlich. Allerdings solltest du aufpassen, dass du dich in der Informationsflut nicht verlierst. Informationen wollen immer auch verarbeitet sein, bevor man eine Entscheidung trifft. Die Berufsberatung kann dir dabei vielleicht behilflich sein.

C – Redseliger Typ: Um Informationen zu verarbeiten, benötigst du intensiven Kontakt mit anderen Menschen. Du neigst dazu, gleichzeitig zu denken und zu reden. Bist du allein, machst du deinen Gedanken gerne durch Sprechen Luft.
Tipp: Suche nach Gelegenheiten, um dich mit anderen über deine Berufswahl auszutauschen. Sprich mit Freunden über deine beruflichen Wünsche und Ziele. Nimm das Beratungsangebot der Berufsberatung wahr. So kannst du die für dich typische Art der Informationsverarbeitung für deinen beruflichen Entscheidungsprozess besser einsetzen.

D – Schweigsamer Typ: In der Regel denkst du erst einmal intensiv über ein Problem nach, bevor du mit anderen Menschen darüber sprichst. Ohnehin ziehst du es vor, zuzuhören und dir deine eigenen Gedanken zu machen. Es fällt dir schwer, dich anderen gegenüber zu öffnen.

Tipp: Gerade in Entscheidungsphasen, wie bei der Berufswahl, ist es wichtig, auf andere Menschen zuzugehen. Natürlich kannst du dir viele Informationen aus Büchern holen, aber das kann ein Beratungsgespräch bei der Berufsberatung und eine Unterhaltung mit einem Berufspraktiker nicht ersetzen. 

Auf dem Sprung – Von heute auf morgen

Heute Schule – und morgen? Wie geht es für dich nach der Schulzeit weiter?

Wie sieht deine Zukunft aus? Mit der Berufswahl entscheidest du über deine nächsten Jahre. Aber keine Angst! Du legst dich damit nicht für dein ganzes Leben fest. Denn es wird für dich immer wieder Situationen geben, in denen du neue Wege gehen kannst. Das ist im Beruf genauso wie im Privatleben.








Fasse jetzt noch einmal zusammen!

Du hast nun die Möglichkeit die wichtigsten Erkenntnisse aus deiner Auseinandersetzung mit der Berufswahl zusammenzufassen und weitere Schritte zu planen.















Schlusswort
Durch die Arbeit mit dem Heft hast du dich nun intensiv mit dir selbst, der Berufs- und Arbeitswelt und den verschiedenen Ausbildungsmöglichkeiten beschäftigt. Du hast dadurch wahrscheinlich Neues erfahren und dir bestimmt bessere Voraussetzungen für deine erste Berufs- und Ausbildungswahl geschaffen.

Es sollte dich aber nicht überraschen, wenn du vielleicht eines Tages feststellst, dass du deinen Beruf nicht für das ganze Leben gewählt hast. Es gibt nämlich immer mehr Menschen, die freiwillig oder unfreiwillig öfter in ihrem Leben ihre Berufslaufbahn wechseln. Wirtschaftliche Veränderungen als Folge von technologischen und politischen Entwicklungen oder Arbeitslosigkeit können Gründe dafür sein. Es gibt auch viele sog. Zweitberufe, die eine erste Grundausbildung z.B. an einer Oberschule als notwendigen ersten Schritt voraussetzen. Auch können sich deine Interessen und Bedürfnisse durch die Erfahrung in der Ausbildung oder im Beruf verändern und einen beruflichen Umstieg erforderlich machen.

Es mag deshalb sinnvoll sein, deine erste Berufs- oder Ausbildungswahl nicht als etwas Endgültiges, Unveränderliches zu betrachten, was dich vielleicht zusätzlich unter Druck setzen könnte. Trotzdem ist es richtig die Wahl mit der nötigen Sorgfalt zu treffen, denn deine Ausbildung ist das Fundament, auf dem du später deine weitere berufliche Tätigkeit aufbauen kannst.

Wir möchten dich deshalb einladen, dich nicht von eventuell noch vorhandenen Zweifeln und Unsicherheiten  abhalten zu lassen, sondern diesen ersten Schritt auf deiner beruflichen Laufbahn mit Zuversicht und Mut zu tun, denn jede noch so lange Reise beginnt mit einem ersten Schritt.

„... und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, der uns beschützt und der uns hilft zu leben.“









(Hermann Hesse)

Arbeitsmöglichkeiten:











Schule:
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Kurzausbildungen, Spezialisierungen :





Studienfortsetzung z.B.:








Tabelle�
�
A:�
B:�
C:�
D:�
�






„Ich fühl‘ mich ganz schön unter Druck. Wenn ich mich jetzt für den falschen Beruf entscheide, sieht’s mit meiner Zukunft bestimmt ziemlich düster aus, oder?





„Ich seh‘ das ganz locker. Wenn ich etwas wirklich will, hab‘ ich es bisher meistens auch geschafft. Und das wird auch in Zukunft so bleiben.“





„Hauptsache, ich habe eine sichere Arbeitsstelle. Das ist für mich im Moment das Wichtigste an meiner Zukunft..“





„Ich werde mir einen Beruf suchen, der mir Spaß macht. Was in ein paar Jahren sein wird, darum kümmere ich mich nicht. Das kann ich sowieso noch nicht voraussehen.“





„Meine Zukunft? Zuerst lerne ich einen Beruf. Alles andere kommt dann von alleine. Ich plane jetzt ja auch noch nicht, ob ich mal heiraten und Kinder haben werde.“





„Wenn ich an meine Zukunft denke, träume ich davon, dass ich mich mal selbständig mache und meinen eigenen Laden habe. Viel Geld zu verdienen – das ist mir nicht so wichtig.“





„Ich wähle einen Beruf, der in Zukunft ganz bestimmt gefragt sein wird. Dann kann ich doch gar nicht falsch liegen, oder? Dafür gibt es doch schließlich diese Hitlisten mit Berufen.“





Was fällt dir dazu ein?








ZIELE:


Teil 1+3





INTERESSEN:


Siehe Teil 2





ERWARTUNGEN:


Teil 1+3
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Befürchtungen+ Zweifel:


Teil 1+4





MÖGLICHKEITEN


Teil 3





FÄHIGKEITEN:


Teil 2











Meine nächsten Schritte:








1. .............................................................................................................








2. .............................................................................................................








3. .............................................................................................................








4. .............................................................................................................








5. .............................................................................................................








6. ……………………………………………………………………….








7. ……………………………………………………………………….








8. ……………………………………………………………………….
































Schaue nach wie viele A, B, C, D du angekreuzt hast und übertrage die jeweilige Summe in die Tabelle unten!
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